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AUFBAU & BESCHREIBUNG

Ausgangs LEDs

Verbraucherausgang 2
Klemme 2  und 2

Taste AUF  / AB 

Status LED

Verbraucherausgang 1
Klemme 1  und 1

Das Jalousie-/Rollladenmodul (JR-Modul) gehört zu dem Ea-
syclick (EC) Modular System von PEHA. Das System basiert 
auf Funksendern und Funkempfängern mit einer Frequenz 
von 868,3 MHz. Damit ist eine drahtlose Ansteuerung von 
Verbrauchern möglich. 

Sendet ein Funksender ein Funksignal an das JR-Modul 

jeden Funksender individuell einstellbar. Eine weitere Bedie-
nung ist mit den AUF  / AB  Tasten des JR-Moduls möglich.

-
fänger) jeweils eine Rolllade, Jalousie oder Markise (Motor 
230V~ /50 Hz) mit Endlagenschalter angesteuert werden.

 verbindung und Spannungsversorgung weiterer Module.

Hinweise:

– Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung durchlesen.
– Vor Gebrauch sind den Ausgängen (Kanälen) des 

SICHERHEIT

VORSICHT! Gefahr eines Stromschlages! 
Im Inneren des Gehäuses befinden sich spannungs-
führende Teile. Eine Berührung kann eine Kör-
perverletzung zur Folge haben! Alle Arbeiten am 
Versorgungsnetz und Gerät dürfen nur von auto-
risierten Elektrofachkräften durchgeführt werden.

-

Geräten verwendet werden, durch deren Betrieb Gefahren 

TECHNISCHE DATEN

Allgemeine Daten

Eigenverbrauch

Spannungsversorgung
Modular System

Sendefrequenz 868,3 MHz

2 Verbraucherausgänge
(Klemme 1  1 /2  2 )

potentialfreie Relaisausgänge

Verbraucherspannung
(Klemme I1-I2)

E
~ / 50-60 Hz

Umgebungstemperatur

Lagertemperatur

Schraubklemmen

60669-2-1

Kennzeichnung KEMA KEUR ; CE

Schutzart IP20

Abmessungen Breite = 38 mm (2TE)
Höhe = 55 mm

Lastdaten je Verbraucherausgang (230V~ /50Hz)

Motorlast 1 A

FUNKREICHWEITE

-
mendem Abstand des Senders ab. Die Funkreichweite ist da-
her begrenzt. Durch unterschiedliche Materialien oder Stör-
quellen in der Ausbreitungsrichtung der Funksignale wird 
die Funkreichweite weiter verringert. Durch den Einsatz von 
Easyclick Repeatern (Funkverstärkern) kann die Funkreich-
weite erhöht werden.

Material Reduzierung

Holz, Gips, unbeschichtetes Glas 0 - 10%

Mauerwerk, Holz-/ Gipswände 5 - 35%

Stahlbeton 10 - 90%

Reichweite Bedingungen

> 30 m Bei guten Bedingungen 

> 20 m

Durch bis zu 5 Gipskarton-/Trockenbauwände 

-

> 10 m

Durch bis zu 5 Gipskarton-/Trockenbauwän-

Raumecke verbaute Empfänger, Empfänger 
mit interner Antenne oder enger Flur.

Durch 1-2
Decken/ .

Hinweis: -

INSTALLATION & INBETRIEBNAHME

-

~/50-60 Hz) 
ist die elektrische Anlage spannungsfrei zu schalten. 

einzuhalten, in dem das Gerät betrieben wird. 

MONTAGE

-
schraubter Abdeckung konzipiert. Die Geräte können direkt 
nebeneinander eingebaut werden.

INSTALLATION

F

L2

M2

F

L1

M1

~) 
mit Sicherungsautomaten (F = 10 A) absichern. 

INBETRIEBNAHME

(s. ).

MODULBUS MODULAR SYSTEM

Hinweise zum Anschluss

– Vor Anschluss oder Trennung der Busleitung 
Spannungsversorgung ausschalten.

Die Datenverbindung zwischen dem 
JR-Modul und weiteren Modulen 
wird mit der OUT-Buchse und der 
Busleitung hergestellt.

Mit der Verbindung erfolgt auch die 

nachfolgenden Module.

PROGRAMMIERUNG

-
gungsnetz angeschlossen sein. Bei Stromausfall bleibt die 
Programmierung erhalten.

Modus

Ausgang 1-2  Kanal 1-2  LED 1-2 

LERNMODUS (Funksender zuordenen / löschen)

eines Funksenders eingestellt.

Hinweis: vor

Modus einstellen:

Mit dem Drehsteller wird der zugehörige Modus 

Hinweis: Der Modus ist vor

Achtung!

Lernmodus Kanal 1 - 2 
(Ausgangs LED 1 - 2 blinkt orange)

Taste LRN/CLR
(Kanal 1-2 wählen)

Taste LRN/CLR
Ruhezustand (Ausgangs LED aus)

Taste / Lerntaste des 

Sender zugeordnet (LED ein)
Sender gelöscht (LED aus) 

Hinweise zur Programmierung

– Bei Auslieferung sind keine Funksender zugeordnet.

2 Kanälen des Funkempfängers zuzuordnen.

– Im Lernmodus können mehrere Funksender zugeordnet 
oder gelöscht werden.

– Die Funksender werden im Lernmodus bei mehrfacher 

seperat zu löschen.

OUT

FUNKSENDER DES MODULS LÖSCHEN

Taste LRN/CLR
Alle Ausgangs LEDs ein (3s rot)
Alle Sender gelöscht (Modul)

Ruhezustand (Ausgangs LEDs aus)

FUNKSENDER EINES KANALS LÖSCHEN

Lernmodus Kanal 1 - 2 
(Ausgangs LED 1 - 2 blinkt orange)

Taste LRN/CLR
(Kanal 1-2 wählen)

Taste LRN/CLR
Ruhezustand (Ausgangs LED aus)

Taste LRN/CLR
Ausgangs LED ein (rot 3s)

Alle Sender gelöscht (Kanal)

BEDIENUNG & ANZEIGEN

BEDIENUNG

Bedienung

Taste AUF 
Taste AB 

LED ANZEIGEN

 Status LED
Aus Keine Betriebsspannung

Modul bereit (Betriebsmodus)
Lernmodus aktiviert

Ausgangs LED
Aus Ausgang ausgeschaltet

Motor AUF 
Orange Motor AB 
Blinkt orange Lernmodus
Orange (3s) Funksender zugeordnet
Rot (3s) Funksender des Kanals gelöscht
Alle rot (3s) Alle Funksender gelöscht

STATUSANZEIGE SENSORIK

Ausgangs LED
Blinkt periodisch orange Regenalarm
Blinkt periodisch rot
Blinkt periodisch orange/rot

STÖRUNGSDIAGNOSE

NEUANLAGE ODER VORHANDENE ANLAGE

Achtung:

Achtung:

die Störungen verursachen (z.B. Metallschränke, Möbel

SELBSTSCHALTUNG DES EMPFÄNGERS

der zufällig auf den Empfänger angelernt wurde.

REICHWEITENEINSCHRÄNKUNG

Materialien mit Metallbestandteilen eingesetzt. 
Hinweis: Mindestabstand von 10 cm einhalten.

Hinweis: Mindestabstand von 0,5 m einhalten.

KONTAKT
Telefon: ...........................

 ...........................
Internet: .........................www.peha.de
E-Mail: ............................peha@peha.de

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

ENTSORGUNG DES GERÄTES

-
men des Landes einzuhalten, in dem das Gerät be-

Das Gerät enthält elektrische Bauteile, die als Elektronik-

GARANTIEBESTIMMUNGEN
Diese Bedienungsanleitung ist Bestandteil des Gerätes und 

-
reichen. Die technische Bauart der Geräte kann sich ohne 

PEHA Produkte sind mit 

-

PEHA
-

gemachten Anspruchs wird PEHA

-

unbrauchbar oder in seiner Brauchbarkeit erheblich beein-

-
-

verbraucher bei einem Händler und endet spätestens 36 

KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

-

-

www.peha.de
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PEHA Elektro GmbH & Co. KG

Elektro GmbH & Co. KG

454 FU-JR 2REG
EC Jalousie-/ Rollladenmodul, 2-Kanal

Installations- & Bedienungsanleitung
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Taste AUF  

Taste AB 

Taste O

Taste I

D

B

C

A

Taste O, A, C   Taste AUF
Taste I, B, D    Taste AB 

Taste A

Taste B Taste C

Taste D

FUNKTION 1

Zweitastbedienung (Jalousiebetrieb)

Taste AUF  o. AB AUF, AB oder Stopp 

Taste AUF  o. AB Selbstlauf AUF / AB mit Laufzeit
(Modus)

Modus 1 - 0

1 Laufzeit 120 Sekunden
2 Laufzeit 10 Sekunden
3  Laufzeit 30 Sekunden
4 Laufzeit 60 Sekunden
5 Laufzeit 90 Sekunden
6 Laufzeit 3 Minuten
7 Laufzeit 5 Minuten
8 Laufzeit 10 Minuten
9 Laufzeit 30 Minuten
0 Laufzeit 60 Minuten

Hinweis:

FUNKTION 2

Zweitastbedienung (Rollladenbetrieb)

Taste AUF  o. AB Stopp

Taste AUF  o. AB Selbstlauf AUF / AB mit Laufzeit
(Modus)

Modus 1 - 0

1 Laufzeit 120 Sekunden
2 Laufzeit 10 Sekunden
3  Laufzeit 30 Sekunden
4 Laufzeit 60 Sekunden
5 Laufzeit 90 Sekunden
6 Laufzeit 3 Minuten
7 Laufzeit 5 Minuten
8 Laufzeit 10 Minuten
9 Laufzeit 30 Minuten
0 Laufzeit 60 Minuten

FUNKTION 3

Eintastbedienung

Taste AUF  o. AB  Selbstlauf AUF/AB und Stopp 
(2 Minuten Laufzeit)

Modus 1 - 3

1 Taste AUF 
2 Taste AB 
3 Taste AUF  u. AB  

4 -> 0

SENSOREN / SCHALTUHREN

Hinweise:

–

FUNKTION 7

 25.05.07  10:10 
Kanal 1

 A M P U F A A A  
 1 2 3 4 5 6 7 8 

MODEESC

1

EC Timer 4514 FU-TS ST
(Modus 2)

(Modus 1)

Taste O

Taste I

-
 Bei Auslieferung des Empfängers ist der -

mit Funksendern ist möglich.

Hinweis: Es ist sinnvoll je Ausgang einen EC-Funksender 

Achtung!! -

Taste O 
Taste I 
Rollladenuhr AUF Selbstlauf AUF
Rollladenuhr AB Selbstlauf AB

Modus 1-2

1

2 Schaltuhrbetrieb (EC Timer)

3 -> 0

FUNKTION 8

Sonnensensor

Sonnensensors fährt der Motor AUF. 

Erfolgt eine Ansteuerung des Motors mit einem Taster 
oder anderen Sensor, wird der Sonnensensor solange 

Hinweis:

AUS-Signal (keine Sonne) Selbstlauf AUF (2 Min. Laufzeit)
Selbstlauf AB mit Laufzeit
(Modus)

Modus 1 - 0

1 Laufzeit 10 Sekunden
2 Laufzeit 5 Sekunden
3 Laufzeit 8 Sekunden
4 Laufzeit 13 Sekunden
5 Laufzeit 16 Sekunden
6 Laufzeit 20 Sekunden
7 Laufzeit 25 Sekunden
8 Laufzeit 30 Sekunden
9 Laufzeit 35 Sekunden
0

FUNKTION 4

Taster

Taste AUF  o. AB  Selbstlauf AUF / AB 
mit Laufzeit (Modus)

Taste AUF  o. AB  loslassen Stopp

Modus 1 - 0

1 Laufzeit 120 Sekunden
2 Laufzeit 10 Sekunden
3  Laufzeit 30 Sekunden
4 Laufzeit 60 Sekunden
5 Laufzeit 90 Sekunden
6 Laufzeit 3 Minuten
7 Laufzeit 5 Minuten
8 Laufzeit 10 Minuten
9 Laufzeit 30 Minuten
0 Laufzeit 60 Minuten

FUNKTION 5

Verriegelung (Modus 1)
 (Modus 2)

Verriegelung (EC-Funksender)

Durch die Verriegelung eines Ausgangs ist eine automa-

-
tungsarbeiten an einer Rolllade/Jalousie. Die Verriegelung/
Entriegelung des Motors kann mit einem EC-Funksender 
erfolgen.

Hinweis: -
-

sender muss dann jedem Kanal zugeordnet werden.

Achtung!! Damit der Motor wieder im normalen Betrieb 

Taste O Entriegelung
Taste I Verriegelung

Modus 1

1 Verriegelung

-
schlossenen Motors mit Sensoren und Schaltuhren de-

-
verriegelung kann mit einem EC-Funksender erfolgen.

Achtung!! Damit der Motor wieder im normalen Betrieb 
-

Taste O 
Taste I 

Modus 2

2

Magnet

Fensterkontakt 
450 FU FK

-
schlossenen Motors mit Sensoren und Schaltuhren de-

-
verriegelung kann mit dem Fensterkontakt erfolgen.

Hinweis:

– Im Lernmodus wird der Fensterkontakt mit seiner
Programmiertaste zugeordnet / gelöscht.

Fenster geschlossen

Modus 3 -4

3
4

5 -> 0

FUNKTION 6

können 

wieder aufgerufen werden.

Szene A / C aufrufen
Szene A / C speichern
Szene B / D aufrufen
Szene B / D speichern

Modus 1 - 0

1 Taste O = Szene A , Taste I = Szene B
Laufzeiten: AB = 5s , AUF = 120s

2 Taste O = Szene A , Taste I = Szene B
Laufzeiten: AB = 10s , AUF = 120s

3 Taste O = Szene A , Taste I = Szene B
Laufzeiten: AB = 15s , AUF = 120s

4 Taste O = Szene A , Taste I = Szene B
Laufzeiten: AB = 30s , AUF = 120s

5 Taste O = Szene A , Taste I = Szene B
Laufzeiten: AB = 90s , AUF = 120s

6 Taste O = Szene C , Taste I = Szene D
Laufzeiten: AB = 5s , AUF = 120s

7 Taste O = Szene C , Taste I = Szene D
Laufzeiten: AB = 10s , AUF = 120s

8 Taste O = Szene C , Taste I = Szene D
Laufzeiten: AB = 15s , AUF = 120s

9 Taste O = Szene C , Taste I = Szene D
Laufzeiten: AB = 30s , AUF = 120s

0 Taste O = Szene C , Taste I = Szene D
Laufzeiten: AB = 90s , AUF = 120s

Das Speichern und Aufrufen einer Szene ist mit einem zu-
sätzlichen EC-Funksender zu realisieren. Dazu ist in einer 
Anlage mit mehreren Empfängern jeder Empfänger zu 

1. Empfänger programmieren

– 
– Funksender zuordnen.

– Taste O / 

Taste O / I

FUNKTION 9

Digitale Sensoren

Windsensor

Bei Ein-Signal des Sensors fährt der Motor AUF und wird 
verriegelt. Eine manuelle Bedienung ist dann nicht mög-

AUS-Signal des Sensors ist der Motor wieder entriegelt.

Regensensor

Bei Ein-Signal des Regensensors fährt der Motor AUF. Eine 
manuelle Bedienung ist nicht möglich.

Dämmerungsensor

Bei Ein-Signal des Dämmerungssensors fährt der Motor 
AB. Bei AUS-Signal fährt der Motor AUF. Eine manuelle 
Bedienung ist möglich.

Modus 1 - 7

1
2 Regen
3 Dämmerung
4
5
6 Regen, Dämmerung
7 

8 -> 0

Hinweis: 

FUNKTION 0

Hinweis: 

PEHA SENSORKOPF

Sensorkopf

Als digitaler Sensor wird der PEHA Sensorkopf empfohlen. 

Sensorkopfes an das EC Modular System. Die gesendeten 
Daten können dann von dem JR-Modul ausgewertet werden.

Modulbus

Sensorkopf

24 V DC extern EC Modular System

450 ANT

Modulbus

-

-
wendet werden. Durch Auswahl des Modus wird die Funk-

SENDEPLATINE ZUORDNEN/LÖSCHEN

Einstellung Modul Zuordnung / Löschen

-

Hinweis: -
-

-

WINDSTÄRKE UND HELLIGKEIT
Helligkeit

eingestellt werden. Eingestellt werden kann der Parameter 

Hinweis: -

Parameter Windstärke

1

2

3

4

5

6

7

8

9

0

Hinweis: -
lung des Motors ernst nach Ablauf von einer Verzögerungs-
zeit von 120 Sek. wieder aufgehoben.

Helligkeit einstellen (Mode):

Parameter Helligkeit

1

2

3

4

5

6

7

8

9

0

Hinweis:
-

den, ist eine Verzögerungszeit von 900 Sek. zwischen den 
Signalen integriert.

DÄMMERUNGSSENSOR
Der Dämmerungsensor arbeitet mit einem fest eingestellten 

sowie einer festen Verzögerungszeit von 120 Sekunden.

REGENSSENSOR
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